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alles zuſammen leicht um und ſerxviert es man ſie in ein warmes kräftiges Seifenbad dem 10 Gramm Salmiak Land und Hauswirtſchaftliche
Grakfis Zeilage des General Knzeiger e

für Halle und den Saalkreis

e W 7Bauernſpeiſe Man brät Spechſcheiben in etwas Butier auf beiden Trikotwaren zu waſchen Trikot Unterkleider die nach dem JSeiten braun ſchueidet das nötige Quanlum gekochte Kartoffeln in Waſchen nicht einlaufen ſollen werden in einem lauwarmen ſchwachen d J 7 e,82Scheiben läßt ſie mit Speck braten gießt einige Eier darüber und rührt Sodawaſſer 1 Stunde eingeweicht und dann ausgewrungen Hieraut bringt h J

a S J 43Schmalzkuchen nicht fett zu backen Damit das Fett nicht die eiſt pro Liter Flüiigkeit Leigeſägt ſind läßt ſie darin etwa 10 Minuten
Kuchen zu ſehr durchzicht tut man erwas Rum zum Fett ehe es heiß zugebeckt liegen und wäſcht ſie nicht durch Reiben ſondern vermittelſt
wird es iſt auch zu empiehlen einen kleinen Guß Rum während des Streifens durch die Hand tüchtig aus Sind die Gegenſtände noch nichtc wayrend S m rein e r e J 2 mBackens hinzuzufügen Will man das Schwarzwerden des Fettes verhin ganz rein ſo bringt man ſie in ein zweites ſchwächeres Bad dem eben

falls etwas Salmiakgeiſt beigefügt iſt wäſcht ſie wie das erſte Mal
urch die Hand und ſpült ſie in reinem warmen Waſſer ab An Seife

darf nicht geſpart werden

dern ſo legt man ein Stück Jngwer hinein
Kompott von gebackenen Pflaumen Die gebackenen Pflaumen

werden am Abend mit warmem Waſſer ſauber gewaſchen in einen irdenen
Topf getan mit ſo vielem Waſſer übergoſſen daß ſie reichlich davon
bedeckt ſind zugedeckt und bis zum anderen Morgen ſtehen gelaſſen Nun
fügt man noch Zitronenſchale ganzen Zimt und Zucker hinzu auf
500 Gramm Pflaumen rechnet man 2606 Gr Zucker und läßt die
Pflaumen gut verdeckt langſam weich kochen läßt ſie in der Brühe er
kalten gießt dieſelben ab und kocht ſie zu einem dünnen Syrup ein welchen
man dann über die Pflaumen gießt Da die Pſtaumen je länger ſie in
ihrer Brühe ſtehen einen deſto beſſeren Geſchmack bekommen iſt es ratſam
das Pflaumenkompott einen oder zwei Tage früher zu bereiten als man
es verwenden will

Matelotte aus Rindfſeiſchreſten auch Suppenfteiſch Man ſchält
je nachdem man mehr oder weniger Fleiſch bat zwei bis vier Zwiebeln
und dämpft ſie mit etwas Butter auf gelindem Feuer hellbraun gibt
dann einen Eßlöffeil Mehl daran fügt rin Glas Rotwein halb ſo viel
Bouillon Salz Pfeffer ein Lorbeerdlatt und ein Stielchen Thymian
hinzu und läßt es zuſammen kochen gießt es über das zu Scheiben ge
ſchnittene und auf eine Schüſſel gelegte Fleiſch und ſetzt dieſe ſo lange an
eine heiße Stelle bis die Sance das Fleiſch gut durchzogen hat

Hauswirkſchaſt
Beim Gebranch der Eier in verſchiedenen Gerichten iſt im Winter

mehr wie ſonſt eine gewiſſe Vorſicht zu beachten ſie werden nicht von allen
Händlern in ſachgemäßer Weiſe anſbewahrt und nehmen ſie hauptſächlich
durch Lagern in muſfigem Stroh einen ſehr häßlichen Geruch an der ſich
meiſt erſt in den Speiſen unangenehm bemerkbar macht Wird nämiich
das Ei aufgeſchlagen und zwar wie s ſehr oft in der Eile geſchieht
direkt in den eingerührten Teig oder Fleiſchgemengſel und dergleichen ſo
ſieht es gut und einwandfrei ans und erſt nach dem Zerxeißen des Dotters
kommt der häßliche Geruch zum Vorſchein Man kann die Unannchm
lichkeit nur vorbeugen wenn man jedes Ei um ſich von dem Geruch zu
überzeugen zuerſt auf eine Untertaſſe ausleert und die Haut des Dotters
einreißt Jch wurde in dieſer Sache nur durch Schaden klug und das
Radikalmittel beſtand in dem Wechſel meiner Cierlieferantin

f Behandlung des Bügeleiſens Manche junge Hausfrau klagt
oft fortwährend über unſaubere Bügelwäſche und achtet zu wenig auf ge
wiſſe Kleinigkeiten um ſtets blendendweiße feine Wäſche zu bekommen
Man ſetze das Eiſen nie auf den Herd und ſobald der glühende Stahl
hineingetan iſt lege man das Eiſen eine Minute auf die Seite um da
ſonſt die Platte leicht verſengt wird ferner reibe man das Eiſen vor jedes
maligem Gebrauch mit Roſipapier nud einem reinen Tuche ab und packe
es nach dem Gebrauche in ſauberen Flauell ein um es vor Feuchtigkei
und Roſt zu bewahren und man wird niemals über roſtige Wäſche
klagen haben

Praktiſcher Plättbretihezug Nichts hindert mehr am raſchen
und guten Plätten als ein nicht tadellos glattſitzender Plättbrettbezug
Die gewöhnlichen Bezüge die jede Hausfrau wohl ſelbſt aus alten Bett
bezügen Leinwandlaken uſw fertigt und meiſt mit Bändern unter dem
Plättbrett ſchließt haben oft Neigung ſich zuſammen zuziehen und außer
dem dort wo die Bänder angenäht ſind auszureißen Man fertigt daher
den Plätibrettbezug am praktiſchſten wenn man ihn etwa 5 Zentimeter
breiter als das Plättbrett ſchneidet an beiden Enden einen etwa 2 Zenti
meter breiten Streifen entgegenſetzt und nun beide Seiten in regelmäßigen
Abſtänden mit Knopflöchern verſieht Man ſchraubt dann an die Unter
ſeite des Plättbretis an den entſprechenden Stellen lleine Meſſingknöpfe
ein und knüpft den Bezug daran feſt

Um recht ſchönen Glanz bei der Wäſche bei Kragen e zu
erzielen fahre man recht ſchnell mit der heißen Plätte über das Wäſck
ſtück naß hin und her Andauernd wird das ſo lange getan bis der
Glanz genügt Kragen ſind der Länge nach zu plätt

Coldcreame Von den vielen im Handel
ſalben iſt das folgendermaßen zubereitete Coldeream
empfehlen 16 Gramm ſüßes Mandelöl 12 Gramm
wachs und 12 Gramm Walrat werden in ein Porzellangeſchi
das man in ein größeres zur Hälfte mit Waſſer gefülltes
Man läßt ſo lange kochen bis Wachs und Walrat voll
ſind Die Maſſe wird dann in einen Mörſer getan
ſilbernen Löffel ſo lange un gerührt bis ſie ganz weiß und ſchaumig
iſt dann werden unter beſtändigem Nühren 60 Gramm Roſenwaſſer zu
geſetzt ſchließlich fügt man noch 5 Tropfen Roſenöl und ein wenig Venzoe
tinktur hinzu

r 3 Waſchſchwämme zu reinigen Schwämme werden von Laugen
und ſiedenden Flüſſigkeilen angegriffen Daher reinigt man die durch

nndfand

langen Gebrauch ſchmierig gewordenen Schwämme am beſten lalt mit ſehr
verdünnter Salzfänre

Kleine Mitteilungen
s Ein einfaches und billiges Mittel gegen Wanzen iſt Am
ti Es wirkt ſicherer als Tinkturen welche zum Anſtreichen der

beſtimmt ſind weil das Gas leicht in die feinſten Spalten
Man ſtellt in einem infizierten Zimmer mehrere flache Taſſen

mit etwas Salmiakgeiſt welcher Ammoniak enthält hier und da
das Zimmer mehrere Tage ſtreng verſchloſſen worauf man

ich Oeffnen von Fenſtern und Türen für Wiederherſtellung reiner
gt Wenn der Verdacht auf Wanzen begründet war d h wenn
welche da waren ſo wird man wohl zwar tote aber keine

benden mehr ſinden Sind mehrere Zimmer infiziert ſo ſetzt man dort
Verſahren fort

s Sanerkohl Brühe als Putzmittel für Meſfing Die Sauer
kohl Brühe iſt ein vortreffliches Mittel zum Putzen des Meſſings Jſt
dasſelbe ſehr ſchmutzig ſo ſoll man es in die Brühe legen und noch
elwas Aſche zu Hülfe nehmen Hartnäckige Flecken in einem Meſſingſieb
die keinem Mittel weichen wollen ſollen auf dieſe Weiſe ausgetilgt
worden ſein

Aufräumen und Hrdnung halten
Von M Lorenz

en beanſprucht ſchrecklich viel Zeit und iſt das Unnötigſte was

Himmel wie kann man das auszuſprechen wagen rufen entrüſtel die
furchtbar eigenen Tugendboldinnen unter den Hausfrauen

Ja entſchuldigen Sie meine Herrſchaften aber wer aufräumen muß
iſt nicht eigen

Jn einem geordneten Hausweſen hat jedes Ding einen beſtimmten
Platz und befindet ſich außer Gebrauch auch nicht eine Sekunde wo anders
als wo es hingehört

J ch wenn die Kleiderbürſte mit der Kaffeetaſſe Brüderſchaft und
gemeinſame Ausflüge etwa neben die Sevrresvaſe auf den Kaminſims
unternimmt oder die Bettdecke eine trauliche Unterredung mit dem Stiefel
knecht hält oder die Noten in die anſchwärzende Nähe des Kohlenkaſtens
geraten dann muß halt aufgeräumt werden

Aber ſolche Cxtravaganzen muß man eben ſeinen lebloſen Untergebenen
nicht geſtatten und noch viel weniger ſeinen ſehr lebendigen Hausgenoſſen
die die Erſteren dazu verführen Denn von ſelber erlauben ſich dieſe die
Fortbewegung glücklicherweiſe nicht

Wenn ſchon daheim ſolche Anordnungen viel Zeit koſten denn neben
bei iſt das Aufräumen durch Suchen von allerlei boshaften Kleinig
keiten die man eilig brauchen muß aber dank ihrer Wanderluſt abſolut
nicht finden kann veranlaßt ſo ſind ſie unterwegs im Gaſthaus oder
Sommerfriſche Penſionat oder als Logierbeſuch geradezu unerträglich

Wenn man alle Sachen ſtets dahin legt ſtellt oder hängt wo ſie ein
für allemal hingehören nie bis nachher irgend etwas an einen ihm
nicht zukommenden Platz tut ſo iſt Aufräumen vollkommen unnötig

s unglaublich wieviel Naum Zeit Arbeit Aufregung und Aerger
wenn man Ordnung hält
nur mit Bedarfsdingen auch in Geldangelegenheiten in

enz in Erwidern von Beſuchen im Beſcheid geben überall iſt
ind Pünktlichkeit die Sparerin und Vermeiderin von Uebel

nud Zeitverluſt
laſſe alſo das Aufräumen

man s nicht nötig
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Land wirtſchaftliche Literatur
Kühnpreife für landwirtſchaftliche Handarbeit Jede Förderung

r Handarbeit hat einen hohen ſozialen Wert Denn es wird damit die
ung vor der Handarbeit gehoben Eine Förderung der landwirt
chen Handarbeit im Beſonderen bietet volkswirtſchaftlichen

daß dadurch nicht nur n beſſere Produkte zur
tahrung hervorgebracht werden Sie hat einen wirtſchafts politiſchen
in der Richtung daß dem Einniſten fremdvölkiſcher Elemente

it getan werden kann Damit iſt auch der inneren Koloniſation
zedient Jn der Würdigung dieſer wichtigen Aufgaben iſt bereits ſeit

einigen Jahren ein Wettbewerb von 1000 zur Förderung der
i ſchaftlichen Handarbeit und zwar für Pflüger Mäher und

ſeitens der Jlluſtrierten Land wirtſchaftlichen
ug Berlin Deſſauerſtr 6 ausgeſchrieben worden Dieſes Aus
n wird jetzt zum vierten Male für das Wirtſchaftsjahr 1909 erlaſſen

d in Nr 5 der Zeitung bekannt gegeben

mehr enlehrt et
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Vom Dferde
Nachdruck verboten

n bekanntlich das Geſtell und von dieſem
wieder der unterſte Teil der Huf Das lautet ja ſonderbar läßt ſich aber
kaum beſtreiten Was nutzt uns Körperſchönheit Kraft Größe Geſund
heit und gutes Futter w das Pferd nicht laufen und ziehen kann
Mancher kauft ſich ein spferd um teures Geld beſchaut es hinten
und vorn oben und unten und vergißt aber die vier Hufe genau zu
interſuchen beſonders wenn ſie hübſch geſalbt und gewichſt ſind merkt

dann erſt hintennach zu ſeinem Schaden und Aerger wo es eigentlich
ehlt hat aber nicht die Möglichkeit und das Geld gleich wieder zu
vechſeln und den Schaden gut zu machen Mancher auch zieht
ich ein Fohlen auf mit Zeit und Koſten hält es für ſchön und
vohlgeraten kann es aber dann doch nicht brauchen es bleibt
richts übrig als er verſucht einen anderen damit anzuſchmieren Mancher
endlich hat ein brauchbares tadelloſes Pferd und iſt zufrieden damit aber
es wird von Tag zu Tag ſchlechter ſtatt es bis zum hohen Alter auszu
nützen muß man ſich vor der Zeit nach Erſatz umſchauen Jeder weiß
wie mißlich das iſt Mit Pferden wechſelt man nicht gern Jſt es doch
ein koſtpieliges Vergnügen wer weiß was beſſeres nachkommt

Zu einem guten Gebrauchspferd mit dauerhaftem Geſtell und geſunden
Hufen ſind zwei Dinge notwendig Jn der Jugend eine gute Weide
ſpäterhin ein guter Schmied Beide ſind unerſetzbar ohne die iſt Raſſ
Fütterung und Behandlung nur immer von zweifelhaftem Wer d ka
höchſtens nebenbei in Betracht kommen

Was zunächſt die Weide betrifft die muß Gelegenheit geben die Pferde
bis hinab zur Hufſohle ſtahlhart und kräftig zu machen elaſtiſchen Gang
ſicheren Tritt ausgiebige Muskelkraft gewinnt das Pferd nur wenn es
ſeine Kräfte täglich bis zur vollen Ermüdung aber nicht bis zur Ueber
anſtrengung auf feſtem Boden und weiten Flächen üben kann Schaut
ſie an jene Jammergeſtalten von 6 jährigen Pferden die im beſten
Alter ſchon den Kopf hängen laſſen vorne in die Knie hängen und in
den Feſſeln einknicken hinten Sprunggelenke ſtellen wie die krummen
Türkenſfäbel ſie ſind im Stalle aufgewachſen oder vorzeitig in ſchwerem
Zuge geſchunden worden unfähig zu jeder außergewöhnlichen Leiſtung alt
in der Jugend Betrachtet die Hufe zahlreicher Ackergäule glatt oder voll
in der Sohle ſteif und ſchmerzhaft auf der Landſtraße unförmlich zer
ſplittert und zerſchunden ſie ſind von Jugend auf in weichem Miſt ge
ſtanden oder auf ſumpfigen Tummelplätzen gelaufen noch häufiger von
verſtändnisloſen Schmieden beim Beſchlagen verdorben worden

Wie viele Schmiede gibts auf dem Lande die ein Gebrauchspferd
ordentlich zu beſchlagen verſtehen Die einen verſtehen gar nichts weder
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vom Hufe noch vom Eiſen zwängen den Huf in ein unpaſſendes zu
großes oder zu kleines zu langes oder zu kurzes Eiſen ſchmieden unſinnig
große oft ſogar ungleich lange Griffe und Stollen daran haben keine
Ahnung davon wo eigentlich der muß vernageln deshalb
auch zwei Dritteile aller ihnen zum Beſchiage zugemührten
anderen verſtehen ihre Sache zu gut wirken den Huf aus m

eſſer bis noch eine papierdünne Sohle übrig bleibt oder ſchneid
Strahl durch und brennen ſchließlich heiße Eiſen auf daf

a Schaden leiden Was Wunder
ille Augenblicke lahm gehen

ine öffentliche Notwendigkeit die
eine Prüfung ablegen müſſen denn

einem Dorfe nde von Mark nützen oder ſchaden
notwendig daß ſich der Staat darum annimmt und der
liche Verein daß er Beſchlagſchuten einrichtet und Prämien austeilt
er dem Beſchlagweſen aller Arten das ſorgſamſte Augenmerk widmet Aber
das genügt nicht Bedenkt man wie klein die Zahl der geprüften und
brauchbaren Beſchlagſchmiede noch immer verhältnismäßig gegen die Ge
ſamtzahl iſt ſo wird man auf den Gedanken geführt es dürfte auch hier
ein Akt der Selbſthilfe am Platze ſein So gut man Kommiſſionen
hinausſchickt um den Zuſtand der Gemeindebullen zu unterſuchen und das
Ergebnis der Unterſuchung zu verdffentlichen ſo gut ſollte man auch wohl
von Zeit zu Zeit den Zuſtand des Hufbeſchlagweſens einer ordentlichen

Unterſuchung würdigen und ſo gut man in größeren Gemeinden wenig
ſtens einen brauchbaren Arzt oder Tierarzt durch eine feſte Jahresvergütung
aus der Gemeindekaſſe an die Gemeinde zu ziehen oder zu feſſeln verſucht
ſo gut hätte auch die Gemeinde ein Jntereſſe daran einen guten Huf
ſchmied ſich durch ein feſtes wenn auch noch beſcheidenes Einkommen an

nüpft werden können zu verſchaffen
und zu erhalten

Verfahren Gemüſe inſonderheit Kartoffeln
bis ſpät in den Juli hinein in tadelloſem faſt

unverändertem Zuſtande zu erhalten
Dr Rud Schiller Braunſchweig

Das Erfinderverdienſt gehört meinem Famulus Herrn Schaft hier
Zu den Experimenalvorleſungen über Zuckerindziſtrie die vom 1 April
bis zum 1 Auguſt währen brachte mir der Genannte ſtets tadelloſe Zucker
rüben faſt friſch und von ausgezeichnetem Reinheitsquotienten vorjährige

Rüben Ende Juli 8Auf meine Erkundigungen kin erfuhr ich daß er ſtets rechtzeitig gute
Rüben in genügender Menge ausgewählt im Keller eine Ecke hand
hoch mit Koks beſchüttet die Rüben daraufpackt und dann alles
mit Koks überdeckt

Sofort machte ich dieſe Methode meinem Haushalte nutzbar Meine
Gemüſe und Kartoffelkiten haben durchlöcherte Vöden und ſtehen mit den
Ecken auf Backſteinen in dieſe ſchüttete ich nun je eine reichliche Hand
hoch Koks und darauf die Kartoffeln ohne dieſe jedoch mit Koks zu
überſchichten denn das wäre ſehr lälig und hat nach meiner Auffaſſung
auch keinen Zweck

Seit vielen Jabren halten ſich bei mir die Kartoffeln ausgezeichnet
Es iſt eine Seltenheit wenn mal einige Knollen Keime treiben

Mehrere Bekannte denen ich das Verfahren mitteilte beſtätigen den
günſtigen Erfolg Es kann unmöglich die gute Durchlüftung allein ſein
delche dieſe Konſervierung bewirkt denn Kartoffeln welche als Gegen

ich ausgebreitet auf dem Obſtbord lagerten keimten ſtets und reichlich
Ich glaube vielmehr daß der Grund in einer wenn auch ſehr lang

ſamen Orydation des Koks zu finden iſt Koks iſt ſteis etwa
ſchwefelhaltig und ich halte es für durchaus möglich und angängig daß
die geringen Spuren von Kohlen und Schwefeldioxyd welche bei der
Orydation entſtehen ſich der Luft beimiſchen und durch die Kartoffeln

durchſtreichen ausreichen das Wiedererwachen der Lebenstätigkeit be
deutend zurückzuhalten

Der gute Erfolg dieſer einfachen und billigen Aufbewahrungsart iſt
cher denn er hat während einer Reihe von Jahren und an verſchiedenen

Orten nie verſagt Praktiſcher Ratgeber Trowitzſch Sohn Frank
urt a D
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W S e e 2 1 r t v rnDie Anfſpeicherungskraft des Bodens Ein Aufſpeicherungs
dermögen beſitzt der Boden für Kali Phosphorſäure und Ammoniakſtick

t Wird Kainit 2 R t in Wie Mr tarnit z B auf eine Wie e geſtreut ſo löſt ihn die Boden
tigkeit auf und das Kali wird feſtgehalten und aufgeſpeichert auch
d tag es nicht zu entfernen Folgt dagegen ein

Ueberſtauung ſofort nach dem Ausſtreuen öſt das Stauwaſſer die
dainitſtückchen auf läßt ſie verloren gehen agegen iſt der Boden

nicht imſtande den Salpeterſtickſtoff des Chileſalpeters aufzuſpeichern dieſes
Düngemittel wird daher nur als Kopfdung den wachſenden Pflanzen
gegeben ſo daß der Salpeterſtickſtoff ſofort verzehrt werden kann Wer
ſehr vorſichtig iſt und den koſtbaren Stoff nicht der Gefahr ausſetzen will
durch ſtarke Regengüſſe fortgeführt zu werden der gibt den Chileſalpeter
ſogar in zwei bis drei Gaben in Zwiſchenräumen von 10 bis 14 Tagenund handelt damit ſehr richtig Der Mangel an Arbeitskräften der a

auch im Frühjahr fühlbar macht wird dieſes Verfahren allerdings in vielen
Fällen ungausführbar machen



Die Gewinnung des Mutterkorus Als Krankheit des Ge
treides iſt das Mutterkorn Claviceps purpurea den Landwirten wohl
bekannt Der Schmarotzer findet in der Medizin Anwendung Dieſer
Umſtand hat in Rußland wie das Pharmacentical Journal meidet dazu
Veranlaſſung gegeben einen förmlichen Anbau des ſonſt wenig beliebten
Pilzes ins Leben zu rufen Die Sporen verteilen ſich ſehr leicht ſo daß
ganze Felder und Diſtrikte inficiert werden können wobei zudem gewiſſe
Jnſekten Vorſchub leiſten Der Pilz entwickelt ſich ſchrittweiſe und zeigt
ſich im Monat Juni als länglicher ſchwarzer Körper an den Aehren
bisweilen zu 10 Stück an einer Dies ſchwarze Gebilde iſt das Endglied
der Entwickelung Namentlich in regenreichen Gegenden iſt er häufig Seine
Größe richtet ſich nach der der beſallenen Aehre Die Einſammlung geſchieht
nach der Ernte vor dem Dreſchen Das Mutterkorn wird ſodann in be
ſonderer Weiſe getrocknet da aber die Bauern gewöhnlich keine beſonderen
maſchinellen Einrichtungen dafür haben begnügen ſie ſich mit der Luft
trocknung Dadurch geht viel Material verloren weil es verſchimmelt
Allerlei ſchwindelhafte Mittelchen werden dann angewendet um der Ware
cin einigermaßen friſches Ausſehen zu geben ſie iſt aber nicht ſelten phar
macentiſch vollkommen wertlos Es hat ſich herausgeſtellt daß die Qua
lität hauptſächlich dadurch bedingt wird daß die Körner friſch ſind Mit
der Zeit nimmt die Wirkſamkeit ab ſo daß nach wenigen Monaten ſchon
ein ſehr fühlbarer Rückgang feſtzuſtellen iſt Nach 9 Monaten iſt das
Mutterkorn abſolut unbrauchbar Die ruſſiſche Pharmakopöe hat dement
ſprechende Vorſchriften erlaſſen

Der Stalldünger Bei aller Wertſchätzung der richtig angewandten
künſilichen Düngemittel raten wir doch bevor man Geld für ſolche aus
gibt zunächſt auf zweckmäßige Behandlung des Stalldüngers weit mehr
Gewicht zu legen als dies bisher meiſtens der Fall iſt Der in der eigenen
Wirtſchaſt produzierte Stalldünger koſtet zunächſt nicht bares Geld und
dann hat er auch Eigenſchaften welche den künſtlichen Düngemitteln ab
gehen Wir brauchen nur darauf hinzuweiſen daß der Stallmiſt nicht
allein dem Boden die entzogenen Nährſioffe zum großen Teil wieder zu
führt ſondern denſelben auch phyſikaliſch verbeſſert indem er den ſchweren
Boden lockert und erwärmt den leichten Boden bindiger und waſſerhaltiger
beide aber reicher an Humus macht

Die Tätigkeit der Vakterien im Boden Die in den Wurzel
knöllchen der Schmetiterlingsblütler dazu gehören die Klee und Rund
getreidearten lebenden Bakterien ſind imſtande den aus der Luft des
Bodens ſtammenden reinen Stickſtoff zu ihrem Wachstum zu verwenden
und ihn dadurch in Salpeterſäureverbindungen überzuführen die von den
Pflanzen verbraucht werden können Bei dieſen Pflanzen erübrigt ſich
darum eine Stickſtoffdüngung Mit den Wurzelreſten der Schmetterlings
blütler verbleiben dem Boden ſoviel Knöllchenbakterien daß bei erneutem
Anbau von Pflanzen dieſer Art genug vorhanden ſind um die nützliche
Tätigkeit wieder aufzunehmen Auf dieſem Wege wird dem Boden in
einem Sommer eine viel größere Menge an Stickſtoff zugeführt als es
durch eine Düngung geſchieht Bakterienformen ſind es auch die eine
Umwandlung des im Humus im Stall und Kunſtdünger und in dem
animoniakhaltigen Kunſtdünger enthaltenen ſchwefelſauren Ämmoniaks und
AmmonikSuperphosphats in Salpeterſänreverbindungen bewirken was
deshalb ſo wichtig iſt weil die Pflanzen den Stickſtoff nur in dieſer Form
zu verzehren vermögen Soweit man die Pflanzen den Stickſtoff nicht
unmittelbar als eine Salpeterſäureverbindung wie es der Chileſalpeter iſt
geben kann würden alle Salpeterverbindungen für die Pflanzenernährung
unwirkſam bleiben wenn nicht die Vakterien dieſen Umwandlungsprozeß
ermöglichen würden

Die Einwirkung der verſchiedenen Stoffe anf den Boden
Kalten Boden erwärmen Kalk Kalkmergel Gips Sand Ziegen Schaf
Eſel und Roßmiſt Hitzigen Boden kühlen Thon Gaſſenabraum
Lehm Thonmergel Rindsdünger Raſen Feuchten Boden trocknen
Steinkohlenaſche Schiefer Kalk Kalkmergel Sand Bauſchutt Schaf und
Pferdedünger Zähen Boden lockern Sand Mergel Aſche Ruß
Pferdedünger Gerberlohe Schafmiſt Feuchtigkeit anziehen und ver
ſchließen Gips Steinkohlenaſche Schieferſtaub Kreide uſw

I Giftiges Viehfutter in Deutſch Oſtafrika Bereits vor
einigen Jahren wurde die Aufmerkſamkeit des Biologiſch Landwirtſchaft
lichen Inſtituts durch die Behörden in DeutſchOſtafrika auf eine Pflanze
gelenkt die von den Einheimiſchen Nchenenere genannt wurde und
deren Genuß bei Rindern Schafen und Ziegen unbedingt tödlich wirkte
Jm Jahre 1906 hatte der deutſche Gelehrie Dr Braun Gelegenheit im
Lande ſelbſt dieſe Pflanze zu ſtudieren über deren Eigentümlichkeiten er in
der Zeitlſchriſt Der Pflanzer berichtete Er fand zunächſt daß die Ein
geborenen zwei verſchiedene Pflanzen mit dem erwähnten Namen be
zeichneten Es ſind dies zwei namentlich im Süden der Kolonie häufige
DichapetalumArten während im Norden ein ganz anderes Gewächs mit
ähnlichen Eigenſchaften bekannt iſt Von der im Süden vorkommenden
Pflanze wußte man ſchon lange daß ſie dem Vieh verhängnisvoll wird Die
Eingeborenen pflegen Weidegründe zu vermeiden auf denen ſie ſich häuſiger

findet Wenn ſie mit ihrem Vieh derartige Gebiete durchwandern müſſen ſo
verbinden ſie den Tieren das Maul da die Pflanze meiſt gerade an den
Wegerändern wächſt Nachprüfungen haben mit Sicherheit die Giſtigkeit
des Gewächſes ergeben Es wird von den Schafen ſehr gierig genommen
nd Ramentlich bei gleichzeitigem Gennß von Trinkwaſſer tritt unter krampf
artigen Zuckungen nach etwa 9 Stunden der Tod ein Jrgendwelche
au fallen e innere Veränderungen ſind nicht feſtzuſtellen Es iſt wahr
ſcheinlich daß das giftige Prinzip ein blauſäurehaltiger Süßſtoff iſt der
ohne beſondere organiſche Veränderungen den Tod herbeiführt Um die
Tiere die von den Giftpflanzen gefreſſen haben zu retten ſollen Eſfig
oder drei bis vier Eßlöffel voll Senf in einer Fiaſche Waſſer umgeſchüttelt
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oder Senf und Salz in Waſſer gute Dienſte leiſten Ebenſo iſt ſtarker
Kaffee wirkſam Auch Bitterſalz und Ricinusöl werden gegeben während
man durch belebende Wirkung die Herztätigkeit aufrecht zu halten ſucht

Landwirtſchaftliche Unternehmungen in den Tropen ver
langen wie alle Arbeiten in der heißen Zone die hervorragende Anſprüche
an Charakter und Perſönlichkeit ſtellen abgeſehen von der nötigen finan
ziellen Fundierung beſondere Sorgfalt in der Wahl des Leiters Freilich
wird in den deutſchen Kolonien nach dieſer Richtung noch nicht das ge
eignete Syſtem befolgt Nicht ſelten ſetzt man deutſche Landwirte an die
Spitze tropiſcher Betriebe denen naturgemäß die Kenntnis der örtlichen
Verhältniſſe mangelt Auf die Beſonderheiten der tropiſchen Landwirtſchaft
iſt ſchon oft hingewieſen worden doch kann nicht oft genng betont
werden wie groß die lokalen Unterſchiede innerhalb des Tropen
gebietes ſind Als Beiſpiel hierfür erwähnt Koſchny im Tropenpflanzer
einen Fall in dem landwirtſchaftlich hoch entwickclten Hochland von
Coſta Rica wo namentlich die Kaffeekuliur betrieben wird Die
Gegend liegt 800 bis 1500 Meter über dem Meer iſt alſo ſubtropiſch
Ein Landwirt dieſer Gegend der nach der tropiſchen Ebene von
San Carlos verſetzt wird muß vollſtändig umlernen Jn einem Falle
wo ein als guter Landwirt bekannter Mann des Hochlandes zur Verwal
tung zweier Beſitzungen nach San Carlos geſchickt wird hat er dieſe voll
kommen zu Grunde gerichtet Aus dieſen Gründen iſt bei Errichtung
einer neuen Geſellſchaft die Wahl des Leiters einer der wichtigſten Momente
Die Anfänge ſind außerordentlich ſchwer und nur ein Mann der die
Tropen gründlich kennt iſt der organiſatoriſchen Aufgabe zu Beginn ge
wachſen Jnſofern die neue Geſellſchaft neben dem landwirtſchaſtlichen
Betrieb auch Handelsintereſſen in den Bereich ihrer Tätigkeit zieht wird
die Wahl zweckmäßigerweiſe auf einen Kaufmann fallen dem man dann
einen land wirtſchaftlichen Berater zur Seite ſtellt Endlich iſt noch zu
beachten daß man vielfach den Fehler begeht ſich allenthalben zugleich
auf die Kultur eines gerade aktuell gewordenen Produktes zu ſtürzen
Nach dieſer Richtung iſt bei Anlagen von Kautſchukplantagen in wenig
geeigneten Gegenden ſchwer geſündigt worden

I Das Einſinken von Steinen in den Ackerboden Ueber
das ganz von ſelbſt erfolgende Einſinken von Steinen und ganzen Ge
bäuden in den Erdboden hat wohl ſchon jeder einmal nachgedacht Große
Bauwerke des Altertums müſſen heute ausgegraben werden obgleich ſie
noch niemals von Menſchenhand verſchüttet worden ſind Dieſe Beſtattung
die von der Natur am Menſchenwerk ausgeübt wird iſt in manchen Gegen
den allerdings ein leicht begreiflicher und geradezu ſelbſtverſtändlicher Vor
gang Wenn man an die vergrabenen Städte denkt die Sven Hedin
Aurel Stein Grünwedel und Lecoq im inneren Aſien teils entdeckt teils
ausgegraben haben ſo handelt es fich dort um Wüſten oder Steppen
boden der durch ſeine Lockerheit leicht zum Spiel der oft heftigen
Winde wird So häuft ſich der maſſenhaft in die Luſt gewirbelte
Staub an allen Stellen wo ihm ein Widerſtand geboten wird an
und in verhältnismäßig kurzer Zeit kann eine ausgedehnte Fläche
mehrere Meter hoch eingedrückt ſein Anders ſteht es um das Ver
ſinken von Steinen in einer Gegend wo Boden und Witterung
nicht ſolche dafür günſtige Verhältniſſe darbieten Zum Teil wirken dazu
wohl wie ſchon Darwin in einer ſeiner berühmteſten Schriften nachge
wiefen hat die Regenwürmer mit daneben aber ſicher auch noch andere
Kräfte Ein meteorologiſcher Beobachter Dr Scott hat jetzt in einem Brief
an die Nature Mitteilnng über Verſuche gemacht die auf eine Erklärung
dieſer Erſcheinung abzielen Die Oberfläche des betreffenden Gebiets war
mit dickem Ziegelſtaub bedeckt auf dem Stücke von vulkaniſchem Geſtein
Diabas zerſtreut lagen Jm letzten Juni traten an 21 Tagen Morgen

fröſte ein denen dann heller Sonnenſchein folgte Die Tagesgegenſätze
der Temperatur ſtiegen bis auf 45 Grad Der Boden war infolgedeſſen
zuſiächſt gefroren wurde dann mit Feuchtigkeit geſättigt und ſpäter ſehr
ſtark erwärmt Es zeigte fich nun daß ſich die Erde rund um die Steine
langſam zu heben begann und am Ende des Monats waren einige der
Sjeine bis 2 Zentimer tief eingeſunken die beſonders großen ſogar noch
tiefer ohne daß Erdwürmer dabei tätig geweſen ſein konnten Für einen
einzigen Monat iſt dieſe Wirkung als ſehr beträchtlich zu bezeichnen

Anſer Haus und Zimmergarten
Frühbeetfeuſter zu reinigen Man waſche namentlich durch

Baumwachs getrübtes Glas mit einer Miſchung von 1 Teil Salzſäure
und 4 Teile Waſſer gründlich ab und ſpüle ſofort mit reinem Waſſer
nach Man findet derartig trübe Fenſter 2c nicht nur in Privatgärtnereien
ſondern leider auch in den meiſten Handelsgärtnereien und man ſcheint
das als ganz normalen Zuſtand zu betrachten und wundert ſich dann
auch noch über mangelhafte Kulturergebniſſe Bedenkt man aber daß in
dieſem Falle die Reſultate der Frühtreibereien die recht oſt ſchon unter
mangelndem Sonnenlicht zu leiden haben noch ganz erheblich beein
trächtigt werden daß das Wachstum der Pflanzen verzögert ihre Ge
brauchsfertigkeit hinausgeſchoben wird ſo ergibt ſich die Zweckmäßigkeit
der Reinigung ganz von ſelbſt

Waldmeiſter im Winter im Zimmer Waldmeiſter läßt ſich
recht gut im Winter am Zimmerfenſter treiben Man bringe die Pflanze
im Herbſt in Töpfe ſtellt dieſe in den Garten oder gräbt ſie hier bis
zu ihrem Topfrande ein und läßt ſie daſelbſt bis Weihnachten oder auch
noch länger Froſt ſchadet dem Waldmeiſter nicht um jedoch das Feſt
frieren der Töpfe an die Erde zu verhüten iſt es gut ſie mit einer
leichten Decke von Nadelſtreu Laub oder dergleichen zu bedecken Jm
Winter ins Zimmer gebracht treibt der Waldmeiſter ſehr bald aus Ein
nur mäßig warmes Zimmer behagt ihm beſſer als ein ſtark geheiztes
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Peterſilie und Schnittiauc pflanze man in kleine Kiſten oder
Blumentöpfe und ſtelle ſie dann in einem kalten Gewächshaus oder Miſt
beetkaſten auf um für den Winter friſche junge Blätter zu haben

Die Azalea im Winter im Zimmer Die Kultur dieſer Pflanze
iſt im Zimmer nicht ganz ſo leicht denn die Azalea verlangt ein Zimmer
von nur mäßiger Wärme und doch darf dieſe auch nicht allzuſehr herab
ſinken es darf nicht bis zum Gefrierpunkt kommen Am geeignetſten iſt
ein Zimmer welches neben einem geheizten liegt und von dieſem mit er
wärmt wird Der Standort der Pflanze ſoll am Fenſter ſein und nur
wenn draußen große Kälte herrſcht wenn die Fenſter gefrieren iſt ſie weiter
zurück im Zimmer aufzuſtellen Jſt ein ſolches Nebenzimmer nicht froſtfrei
genug ſodaß man die Azalea in einem geheizten Zimmer unterbringen
muß ſo iſt ſie hier gegen ſtarke Wärme zu ſchützen Jn Zimmern mit
ſtarken maſſiven Wänden mit breiten Fenſterboden weil hier der Fenſtet
raum oder die Fenſterhöhlung bedeutend kühler als der innere Raum des
geheizten Zimmers iſt gedeiht die Azalea ſelbſt bei regelmäßiger Ofen
heizung recht gut ſodaß man unter ſolchen Verhältniſſen ſie auch im
warmen Zimmer aufſtellen darf

Tier und Geſtügelzucht
4 Das beſte Futter für trächtige Stuten iſt guter Hafer und

gut eingebrachtes Heu und Stroh Alle ſonſtigen für die Pferdefütterung
in Betracht kommenden Erſatzmittel für Hafer ſind nach Möglichkeit zu
vermeiden Schwer verdauliche Futtermittel wie Bohnen Erbſen Roggen
ferner neuer Hafer der noch nicht völlig ausgeſchwitzt iſt rufen Ver
dauungsſtörnngen Blähungen und unter Umſtänden Koliken hervor und
ſind daher nicht zu verabreichen Jm Sommer kann man den Tieren
friſches und nicht zu maſtiges Grünfutter geben Verdorbene Füttermittel
die man ohne Gefahr überhaupt nicht an Pferde verfüttern kann ſind
ſelbſtverſtändlich auszuſchließen

4 Das beſte Mittel gegen Manke iſt pulveriſierte Holzkohle
Jm Sommer heilt die Mauke beſonders wenn die Pferde auf die Weide
gehen ohne Anwendung eines Mittels meiſt ziemlich ſchnell Jm Winter
dagegen wird die Wunde im Stall verunreinigt und die Heilung geht
langſam vor ſich Es iſt alſo am beſten ſofort nachdem man die Wunde
entdeckt hat einen breiten Leinenverband um das Feſſelgelenk zu legen
Zwiſchen Verband und wunde Stelle ſchüttet man pulveriſierte Holzkohle
und beſeſtige dieſen Verband durch einen Flanellſtreifen der auch gleich
zeitig die Wunde beſſer abſchließt Da die Holzkohle die Wunde trocknet
und Jnfektionsſtoffe nicht hineinkommen können ſo iſt nach wenigen
Tagen und nachdem man die Holj,kohle ein oder zweimal erneuert hat
die Mauke geheilt

Kalkarmes Futter Wenn die Tiere ein kalkarmes Futter be
kommen dann verfallen ſie in die Leckſucht ſie lecken an den Mauern
und ſuchen nach Kalk Man kann dieſem Uebel durch Zuſatz von phosphor
ſaurem Futterkalk begegnen beſſer aber noch wenn man die Wieſen und
Fuiterfelder mit Thomasmehl düngt und hierdurch dem Futter Phosphor
ſäure und Kalk beibringt Tiere welche kalkhaltiges Futter bekommen
haben kein Bedürfnis an den Mauern zu lecken und ſollten unſere Vieh
züchter dieſen Erſcheinungen nicht gedankenlos zuſehen als wenn dieſelbe
ſeitens der Tiere nur zum Zeitvertreib geübt werde Das Futter ſehr
trockener Jahre ſoll verhältnismäßig ärmer an Kalk ſein als das unter
normaler Witterung gewachſene

Gelbe Opringtons Die gelben Orpingtons unterſcheiden ſich
in der Körperform von den gelben Plymouth Rocks ſaſt nur durch etwas
kürzeren Rumpf und weiße Schnäbel und ebenſolche kürzere Füße Letztere
ſind ſelten rein weiß ſondern die weißen Teile zwiſchen den Zehen und
den Seiten der Läufe meiſtens fleiſchfarbig rein weiß iſt aber zu bevor
zugen Das Gefieder ſoll bei Hahn und Henne rein goldgelb und glänzend
ſein es darf an keiner Stelle des Körpers abweichen weder ins Hellere
noch ins Dunklere Weiße Schwanz und Flügelfedern weißmelierte
Schulter und Flügeldecken und zu heller Halsbehang iſt unzuläſſig Zu
läſſig iſt dagegen bronzefarbiger Schwanz und rotgelbe Schulterdecke neben
der übrigen ſattgelben Farbe Fehlerhaft iſt beſonders bei den Hennen
nach außen durchſcheinendes weißes Untergefieder

2ſilchwirtſchaft

Eine neue Paſtenriſfiernug der Milch Da die Bezeichnung
der Paſteuriſierung an den Namen von Louis Paſteur und dadurch an
ein beſtimmtes von dieſem genialen Forſcher erfundenes Verfahren an
knüpft muß es eigentlich dieſem ausſchließlich vorbehalten bleiben Es
wird ſich daher darum handeln für ein jetzt von Baron Pfeiff in Stock
holm geſchaffenes neues Mittel zur Befreiung der Milch von ihren Keimen
einen beſonderen Namen zu erdenken Der Hauptſache nach beſteht es
darin die Milch bis auf eine Temperatur von 94 Grad Celſius zu er
hitzen während nach Paſteur die Milch nur auf 70 Grad erwärmt wird
Für das Pfeiff ſche Veriahren wird der Vorzug einer vollſtändigen Ver
nichtung aller Bakterien in der Milch in Anſpruch genommen Nach
einer Mitteilung der Wochenſchrift English Mechanie ergaben ver
gleichende Prüfungen die in Stockholm vorgenommen worden ſind
daß in fünf Tropſen roher Milch 1 120000 Bakterien enthalten
waren in fünf Tropfen derſelben Milch nach der Pafteuriſierung 2200
Bakterien und in fünf Tropfen derſelben Milch nach Behandlung
mit dem Pfeiff Prozeß überhaupt keine Organismen Eine Aonderung
im Geſchmack ſoll durch dies Verſahren garnicht oder nur in ganz
geringem Maße veranlaßt werden Auf der anderen Seite hält ſich
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die ſo behandelte Milch wegen der Vernichtung der Milchſäurebazillen
länger friſch und ſüß als gewöhnliche Milch Der benuhte Apparat beſteht
aus einem Filter durch den alle Verunreinigungen beſeitigt werden einer
Heizvorrichtung und einer zur Abkühlung und Durchlüftung Der Heizer iſt ein
trichterförmiges Gefäß zu deſſem Jnnern Dampf zugeleitet wird Die
Milch fließt in mehreren konzentriſch angeordneten Gängen zwiſchen denen
der Dampf durchſtrömt auf und nieder ſo daß ſie gleichförmig erhitzt
wird Aus dieſem Gefäß gelangt ſie in den Kühlapparat wo ſie von
einer zentralen Oeffnung aus über eine leichtgewölbte Oberfläche verteilt
wird Ueber dieſe wird ein Luftſtrom geleitet während die Abkühlung
durch Waſſer von etwa 15 Grad erfolgt Jn London iſt eine Anlage zur
Vorführung des neuen Verfahrens geſchaffen worden

Einiges über die Krankenpflege
Wer es übernimmt einen Kranken zu pflegen darf keinen Dienſt

gering achten das Reinigen der Krankenſtube die Ordnung in derſelben
das Einheizen das Abſtauben die Beſeitigung und Desinfektion der Steck
becken all das iſt von höchſter Wichtigkeit Jm Winter wird erſt geheizt
und dann die Dielen feucht aufgewiſcht dabei gelüftet dann mit feuchtem
Lappen abgeſtäubt Dabei achte man auf die Temperatur Ein Thermo
meter im Krankenzimmer iſt unerläßlich Dasſelbe ſoll in der Nähe des
Kranken aber weder zu nahe der Tür noch dem Fenſter ſein Die Zim
merluft iſt zwiſchen 14 und 15 Brad Reaumur zu halten Zurzeit des
ärztlichen Beſuches muß ein freier Stuhl Schreibzeug und Waſchgeſchirr
mit reinem Handtuch für den Arzt bereit ſtehen

Beſondere Sorgfalt wende die Pflegerin dem Umbetten des Kranken
zu wobei die häufigſten Erkältungen vorkommen auch ſuche ſie ihm
ſtets eine behagliche Lage zu ſchaffen und unterſtütze ihn bei Ver
änderung derſelben Ebenſo iſt die Hilfe der Pflegerin bei den Ent
leerungen und die ſoſortige Beſeitigung derfelben ſehr wichtig Sehr oſt
kommen Stuhlverhaltungen vor weil der Kranke ſich vor den damit ver
bundenen Unannehmlichkeiten ſcheut man darf ihm daher keinen Abſcheu

vor dieſer Hilfeleiſtung zeigen Beim Wechſeln der Wäſche iſt darauf zu
ſehen daß ſie nicht feucht und nicht zu kalt ſei Hemden und Oberkleider
werden über den Kopf bei aufgehobenen Armen an und ausgezogen
Bei verletzten Gliedern bekleitet man dieſe zuerſt und entkleidet dieſelben
zuletzt Das tägliche Waſchen und Kämmen Zähneputzen und Mund
ſpülen iſt ſo notwendig beim Kranken wie beim Geſunden beſonders ſind
die Körperteile am ſauberſien zu halten die am meiſten dem Schweiß und
der Vernnreinigung ausgeſetzt ſind Bei anſteckenden Krankheiten iſt die
Reinlichkeit aufs gewiſſenhaſteſte inne zu halten Niemand darf die Trink
und Eßgefäße oder die Nachtgeſchirre des Kranken benutzen alle Aus
ſcheidungen ſind ſofort zu desinſizieren und die Kleidung der Pflegerin zu
wechſeln ſobald ſie von dem Krankenbett fort in die Wohnräume der
Geſunden kommt Der Arzt hat zu beſtimmen in welchen Fällen der
Kranke zu iſolieren iſt Zur Desinfektion eignet ſich am beſten eine Zer
ſtänbung von Karbollöſung

Kinderpflege und Erziehung
o Das Taſchengeld unſerer Kinder eine erzieheriſche Maß

regel Die Frage ob man der heranwachſenden Jugend ein ſogenannkes
Taſchengeld in die Hand geben ſoll tritt mit der Zeit an alle Eltern
heran und dürſte es daher für dieſelben nicht ohne Intereſſe ſein die
diesbezüglichen Anſichten eines erfahrenen Pädagogen zu hören Derſelbe
bezeichnet das Taſchengeld für Kinder geradezu als eine unnmgängliche
erzieheriſche Maßregel ſofern die Eltern hinſichtlich deſſen Höhe das
Richtige treffen und dabei nicht verſäumen ſich von Zeit zu Zeit ſeitens
der Kinder Rechenſchaft über den Verbrauch ablegen zu laſſen Der
goldene Mittelweg iſt auch hier hinſichtlich der Höhe des zu verab
reichenden Taſchengeldes der beſte Geben wir den Kindern nach dieſer
Richtung hin zu wenig ſo verleiten wir dieſelben dadurch zu Betrügereien
indem ſie verſuchen werden das ihnen mangelnde auf andere Weiſe zu
erlangen Geben wir ihnen dagegen zu viel ſo werden ſie verſchwenderiſch
und lernen den Wert des Geldes nicht kennen Gerade aber hinſichtlich
des Begriffes der Wertſchätzung des Geldes können wir nicht genug auf
die Kinder einwirken und bildet hierbei einen wichtigen Faltor zur Er
reichung unſeres Zweckes eine Kontrolle der Kinder über Verwendung des
Taſchengeldes wobei man es an Anerkennung und Tadel ſofern nötig
nicht fehlen laſſen darf So iſt es den Eltern in die Hand gegeben brave
und ſparſame Menſchen heranzuziehen

Für die Küche
Frikandellen Fleiſchüberreſte werden mit Zwiebeln oder Peterſilie

recht fein gehackt dann einige Eier Salz Nelken oder Muskat etwas
abgeriebenes in Butter gelb gemachten Weißbrot nebſt Braten oder Fleiſch
brühe damit verarbeitet und längliche Klöße daraus geformt die man in
den feingeſtoßenen Kruſten umdreht und ſie in Butter gelb bratet

Rezept zu Kartoffelbrötchen 2 Liter am Tage zuvor gekochte
Kartoffeln werden fein gerieben 25 Gramm zerlaſſene Butter 2 Eidotter
und das nötige Salz gut mit den Kartoffeln verrührt zuletzt der ſteife
Schnee der zwei Eiweiße darunter gerührt Hierauf formt man kleine
Brötchen wie man die Fleiſchbrötchen zu machen pflegt von der ange
gebenen Maſſe erhält man ungefähr 20 Brötchen Jn einer Pfanne gibt
man halb Butter halb gutes Schweineſelt oder auch nur Butter ſobald
dieſelbe kocht lege man die Brötchen hinein und backe ſie auf beiden
Seiten ſchön bellbraun
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